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zum Rebauungsplan l . l r .  36 I

-  Schöne Aussicht

(südl icher Tei lbereich)

I .  PLANBEREICH

Das Plangebiet  I iegt  im l . lordosten der Stadt Flensburq in der

Nähe des Fördeufers.  Nördl ich anschl ießend bef indet s ich die

\Vohnbebauu-ng beidersei ts der Straße schöne Aussicht ,  östr ich,

südl ich und tvest l ich qrenzen eine Geschoß- und Einfami l ienhaus-

bebauung an.

Der Bebauungsplan Nr.  36 I  umfaßt das Cebiet  zwischen der

Straße Schöne Aussicht ,  der nördl ichen Grenze des Flurstüclces 33

cler Flur 1.1 53, c ler  Straße l (a l  kgrund ,  dem Sol i t i jc ler  Bogen, der

Sol i tüder Straße, dem Rad- und Fußrveg zwischen Sol i tüder Straße

und Fördestraße, der Fördestraße, der west l ichen Grenze des Flur-

stückes ?72 der FIur l l  53,  der südl ichen und west l ichen Grenze

des FIurstücke s 260 der FIur l ' l  53 und cler Straße Trver l ter  i lo lz.

2.  RECHTLICHE VORSCHRIFTEN

I Rechtsgrundlaqen

Grund laqe f  ür  d ie Auf stel  lung des Bebauungsplanes ist  dcrs

Bundesbauqesetz mit  den auf ihm beruhenclen Rechtsverordnunqen

tvie z.  B.  Baunutzungs- und Planzeichenverorclnung sowie die

L a n d e s b a u o r d n u n o .



2.2 F Iäche nnut zqn gs p la.n

Der Bebauungsplan lvurde gem. $ s Bundesbauqesetz aus dem
rvirksamen FlächennutzunqspJ-an entrv ickel t ,  der c len plan-

bereich aLs Wohnbauf läche, Fläche für Gemeinbedarf  (Schule

und Feuerrvehr)  und als sonst ige l lauptverkehrqstraße (FörUe_

straße )  darste I l t .

2.3 Frühele Vorschr i f ten

Innerhalb der Grenzen des Geltungsbereiches des Bebauunos-
planes l . l r .  36 I  rverden aufqehoben:

a )  Fluchtr in ienpran für d ie straße schöne Aussicht  vom
t1.02.L956

f,  )  Ftucht l in ienplan f  ür  d ie straße Trvecl ter  Horz (  jetzt

Sol i t i ider Straße) vom I0.12.I910

c) Flucht l in ien- und Bebauungsplan für das Gebiet  zrv ischen
Fördestraße, Sol i tüder Straße, Twecl ter  !Jolz und Trvedter
l ' lark vom 19. 12.L9(,0.

] .  STADTEBAULICTIE I IAßI ' IAIJMEN

3. I  Cründe für d ie Planaufstel  lung

Dtlrch den Bebauungsolan f l r .  36 I  so11 für eine geord.neie stäcte-
baul iche b-nfur ictxLqis eine recht l iche Grunci lage für berei ts te i l -
tveise bebautes Gebiet  im Bereich der Straßen Schöne Aussicht ,
Twedter Holz und Sor i tüder straße geschaffen werden. Das
planer ische l (onzept f i i r  den Bebauunqsplan basiert  auf  e iner
Gesamtplanunq für den Bereich Schöne Aussicht .

3.2 Art  und f laß der f lutzung, Baurveise

Der Bebauungsplan Nr.  36 r  rvurcje aus dem städtebaul ichen

Gesamtkonzept für  den Bereich Schöne Aussicht  (nördl icher und
südl icher Tei lbereich) entwickel t .  Diese planer ischen ZieI_
vorstel lungen or ient ieren sich an den ört l ichen Geqebenheiten
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des Plangebietes.  So wurde bei  der Gestal tung ein räumliches
Griederungskonzept zugrundegelegt,  das von e iner staf ferunq
unterschiedl icher baul icher Dichten ausgeht.

Damit  bei  der f lächenhaften Ausrveisung von Einfami l ienhäusern

keine l lonostruktur entsteht,  wurde ent lanq des inneren Er-

schl ießrrngsr inges (SoI i tüder Bogen) zur Straf fung und Gl iec. lerung

eine I I - I I I -geschossige Baurveise festgesetzt .

lJm jedoch der Gestal tungsabsicht  rv idersprechenct e zu massive

Baukörper auszuschl ießen, darf  cras rrr .  Gesclroß nur aIs

Staf fe lgeschoß ausctebi ldet  werden. Der Viel fä l t igkei t  der Ge-

stal tung dient auch die Gartenhofhausbebauuncl ,  c l ie darüber

hinaus eine rv i r tschaft l iche Erschr ießung ermögl icht .

Um zl ischcn rer Sol i tüder St i 'aße und dez' för"dstz.aße eine

lockere Einfani l ienhausbebauung r : r i t  EinzeL- Lr.nd DoppeI-

hausbebauuns zLr erreichen, wurd.en die nach $1?(1) Baui iyO

höchst zulässigen Grund- und GeschoßfIächenzahlen nichi

au-s3eschö'cf t .  ün aucir  c- i ie '1, 'o i rndichte ger in;  ze ha' l  icn,  ve:den

über die textLictre Festsetzun; l t r : ' .4 l -edig1- ich 2 r : lohnu.n;en

je Gebäude z,Jgelessen. Äußerr len rv i rd.  d ie Err ichtung von

I ' iebenanl-aEen in Sinne des 5 1a Abs.1 BauldVO in ihren Tinnfanr, .

d.  l r - rch text l - i -chc Fcsrsetzung e in l teschiän.kt .

3.3 Fclqeeinr ichtungen

Aus dem Gesamtkonzept,  das Forgeeinr ichtungen, wie schule,

l ( indergarten, Feuertvehr,  k i rchl iche- und soziale Einr ichtungen

und einen Kinderspielplatz vorsieht,  is t  im Planbereich die

Gemeinbedarfsf  läche für eine Schule enthal ten,  deren Standort

aus dem Schulenttv icklungsplan abgelei tet  rvorden ist .  Daneben

wurden in Abst immung mit  den zuständ igen Fachämtern lnnerhalb

dieser Fläche auch die Vorrausselzun3en für die nrr ichiung

einer Ieuerwehreinr ichtung geschaffen.



3.4 Erschl jeßung

Das Baugebiet  Schöne Ar:ssicht  is t  durch die Fördestraße

und durch die Sol i t l ider Straße an das innerört l iche Verkehrs-

netz angeschlossen. Der Ausbau cler vorhandenen Straßen

berücksicht igt  den vorhandenen Baumbestand. Die Straße Schöne

Aussicht  sol l  in ihrem Charakter erhal ten bleiben; es rv i rd

ledigl ich eine Fahrspur von 5r50 m Brei te ausgebaut.  Der

inneren Erschl ießung dienen d ie Straßen Sol i tüder Bogen und

Kalkgrund sowie die Planstraße F, deren Bemessunq und Lage aus

dem städtebaul ichen Gesamtl<onzept abgelei tet  is t .  Bei  c ler

Gestal tung der Straße l (a lkgrund und der Planstraße F sol len

l(r i ter ien der Verkehrsberuhigung berücksicht igt  werden (14isch-

f läche) .  Zur Erqänzung des Erschl ießungssystems sind fre i -

geführte Rad- und Fußrvege festgesetzt .

Der opt ische Eindruck der Straßenräume sol l -  durch Einbeziehung

der Vorgärten gefördert  werden. Daher dürfen Grundstücksein-

fr iedigungen ent lang der öf fent l ichen Verkehrsf lächen eine

Höhe von l r0 m nicht  überschrei ten.  Zusätzl ich wrrrden in der

Straße SoI i tüder Bogen im Bereich der Längsparkstrei fen zu

pf lanzende Bäume festgesetzt .

3.  5 Stel lp lätze

Um die Frei f lächen auf den Crunclstücken nicht  zu stark mit

ruhendem Verkehr zu belasten, ist  im Bereich der Geschoß-

bebauunq eine Tiefgarage festqesetzt .  Garagen und Stel lp lätze

f i . i r  d ie geplante Einfar.ni l ienhausbebauung im nordwest l ic l ien

Bereich wurden aIs Sammelanlage an der Straße Kalkgrunct fest-

qesetzt .

3.6 ParkpIätze

Die für  das Plangebiet  er forder l ichen Parkplätze s ind aIs

Längsparkstrei fen ent lang der SoI i tüder Straße, der Schönen

Aussicht  und des Sol i tüder Bogen sowie als Parkbuchten inner-

halb der Wendeplätze der Straße l (a lkgrund und der Planstraße F

festgesetzt .



3.7 Lärmschutz

Zum Schutz der neu zu err ichtenden Bebauunq nördl ich der

Fördestraße ge{ len die von dieser Straße ausgehencJen

Immissio 'nen ist  e in Lärmschutzwal l  im Bereich des Bebauungs-

planes festqesetzt ,  der zur besseren Einf i igung in die Land-

schaft  e ingegrünt werden sol l .  Seine rv i rksame Höhe ist  nach

Berechnungen entsprechend dem Entwurf  zur DIN 18005 mit  1,0 m

über Fahrbahnoberkante der Fördestraße ausreichend bemessen,

da das 
"nr"hI ießende 

CeIünde nach | . lorden l r in abfäl I t .  Dieser

Lärmschutzrval l  is t  gemäß den gel tenden Ausbaur icht l in ien des

zuständigen Straßenbaulast t rägers zu erstel len.

Der Lärmschutzrval- l  an der öst l ichen Crenze der Gemeinbedarfs-

f läche (Schule) dient der Schal labschirmung gegenüber dem

angrenzenden reinen \Vohngebiet .  Seine lv i rksame Höhe entspr icht

der schal l technischen Stel lunqnahme des Gesundheitsamtes.

3.  B Grünfestsetzung

Der zu erhal tende Baumbestand ,  wie auch d ie vorhandenen [(nicks,

s ind in den Bebauungsplan aufgenommen. Ebenso entsprechende

Ergänzungspf lanzunge n.

3.9 Gl iederung

Durch den Bebauungsplan lverden die vorhandenen F1ächen wie

folgt  gegl iedert :

Wohnbauf läche 1 ,69 ha -  48,3 i :

Ste I  Ip lä tze I  Gara genf Iä che n
Gemeinbedarfsf  lächen 2roo ha Z4r4, i ' ,

Verkehrsf lächen 2,2,4 ha -  2 l  , j  1,

Gesamtf lächen l r91 ha -  1oo ' l '
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3.f0 Kosten der städtebaul ichen l ' ' laßnahmen

Sol i tüder Straße

SoI i tüder Bogen-

Kalkgrund

P Ianstraße F

Straße Schöne Aussicht
( te i l rveise)

Fußwege

950 .000 ,  -  -  Dt l

479.000,--  Dt ' l

500.000,--  Dr l

650.000,--  Dt. l

390.000,--  Dt. l

30.000.--  Dr.1.

l ' lach den Vorschr i f ten der $ f27 f f .  Bundesbaugesetz in Ver-

bindung mit  der Erschl ießungsbei t ragssatzunq erhebt c l ie Stadt

Flensburg einen Erschl ießungsbei t raq für die erstmal ige endgüIt ige

Herstel lung einer ErschI ießungsanlage, und z!var in l löhe von

90 9i)  des Erschl ießungsaufwandes von den Eigentümern bzlv.  Erb-

bauberecht igten der erschlossenen Grundstücke. Der Stadtan-

tei l  beträot 10 %.

Sofern ein Erschl ießungsbei t rag nicht  in Betracht kommt r  €r-

hebt c l ie Stadt Flensbur g zur Deckung cles Auf wandes f  ür  ct ie Ver-

besserung sowie den Aus- und Umbau von berei ts erstmal ig end-

qi i l t ig hergestel l ten Straßen, Wegen und P1ätzen gem. S g l (ommunal-

abgabengesetz in Verbindung mit  der Straßenbei t raqssatzunq von

den Grundst l ickse igentümern bzrv.  von den an der Nutzung der

Grundstücke d ingl ich Berecht igten, denen der Ausbau Vorte i le

br inqt ,  e inen Ausbaubei t rag. Dieser l iegt  z lv ischen 25 und 75 9i

des Ausbauauf lva ndes .

Die Kosten der Grundstücksentwässeruncl  gehören zu den Ein-

r ichtungen der städt ischen Abrvasseranlagen, deren Herstel lungs-

kosten durch Anschlußbei t räge nach dem Kommunalabgabenqesetz

sowie der Bei t rags- und Gebührensatzung der Stadt Flensburg

qedeckt werden.

4,  SONSTIGES

4. t  öf fent l icher Personennahverkehr

Das Plangebiet  l iegt  in der l ' lähe von vorhandenen Busl in ien und

könnte im Bedarfsfal l  d i rekt  anoeschlossen rverden.
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4.2 0rdnung des Grund und Bodens

Di" zum Bau

sol len,  sowe

der Erschr ießungsstraßen erforder l ichen Frächen
i t  mögl ich,  f  re ihänd ig erworben werclen.

4.3 Ver- und Entsorgunq

Die Versorgung mit  lvasser,  strom, Fernwärme soir ie die Abfal l -
besei t igung ist  gesichert .  Die Entsorgung erfolqt  durch die
zentra le Abrvasserkläranlage.

Versor! , t rnq

Als Zentrurn mit  stadttei lversorgender Funkt ion zur Deckung
des kurzfr ist igen und zum Tei l  des mit te l f r is t igen Bedarfs
dient der nahegelegene Trvecl ter  pIack.

Im

,/)

uf t rag

t

e

/
L


